
Ludwigshafen, den 18. Juni 2015

Anfrage an den Kulturausschuss am 24. Juni 2015>
betreffend der von der ADD verfügten Bewirtschaftungsbeschränkungen und ihre 
Auswirkungen auf den kulturellen Bereich in Ludwigshafen

Sehr geehrte Frau Dr. Reifenberg, 

Der Doppelhaushalt 2015/2016 wurde durch die ADD unter Auflagen genehmigt und darüber 
hinaus präzise Maßnahmen zur Konsolidierung verfügt.

Unter anderem sollen in sämtlichen Produktbereichen zusätzliche Einsparungen vor allem bei EH13
und EH18 von  3 % durchgeführt werden.

Bitte erläutern Sie:

1. Wie und wo werden diese angeordneten Einsparmaßnahmen von insgesamt 205.271 Euro im 
Kulturhaushalt konkret umgesetzt?

2. Welche Auswirkungen haben diese Einsparmaßnahmen 

• auf die kulturellen Einrichtungen in Ludwigshafen, 

• auf den Erhalt und die Qualität der Veranstaltungen, die von diesen Einrichtungen 
durchgeführt werden

• auf das dort beschäftigte Personal?

• Wer trifft jeweils die Entscheidungen über die konkrete Sparmaßnahme?

Ich bitte um schriftliche Beantwortung.

n

Mit freundlichen Grüßen

(Friederike Rüd)
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